
Cerberus™ PRO

Brandmeldezentrale
FC723

Modulare, vorkonfektionierte Brandmeldezentrale mit integrierter,
anwenderfreundlicher Bedieneinheit für die schrittweise Migration auf Cerberus
PRO.
● Brandmeldezentrale für max. 756 Adressen
● Als Standalone-Version oder vernetzt mit bis zu 64 Stationen wie Zentralen und

Terminals verwendbar
● Redundanter Netzwerkknoten mit Notlaufbedienung gemäß EN 54
● Anbindung an die Siemens ‘Cloud for Buildings‘ möglich
● Notstromversorgung für bis zu 72 h Überbrückungszeit
● Erkennen, automatisches Einlesen und sofortige Betriebsbereitschaft aller C-NET-

Geräte durch Auto-Konfiguration
● Flexible Konfiguration komplexer Anwendungen und Steuerungen
● Up-/Download der Konfigurationsdaten über Fernzugriff
● Kartenhalter für zusätzliche Modulbuskarten (Linien- und I/O-Karten)
● Hotplug-System: Modulbuskarten können während des Betriebs gewechselt werden
● Erweiterungen: Drucker, Schlüsselschalter, LED-Anzeigen
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Merkmale und Funktionen
System

Die grafischen Darstellungen sind vereinfacht, ohne zusätzliche Netzwerk-
Hardware und Sicherheitskomponenten. Zulässige Anwendungsfälle sind
beschrieben im Dokument Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien A6V101039439.
Kontaktieren Sie Ihren Siemens IT-Sicherheitsexperten für weitere
Informationen.

Systemübersicht
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Abb. 1: Systemübersicht
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1 Fernzugriff mit Cerberus-Remote
2 'Cloud for Buildings'
3 Kundennetzwerk
4 Management-Plattform
5 Fernzugriff zu Management-Plattform
6 Brandschutzklappe mit Antrieb

Störungsübertragung

Alarmübertragung

Eine detaillierter beschriftete Darstellung der Abbildung oben und weitere Informationen finden
Sie in der Planungshilfe A6V10332842, siehe Kapitel Produktdokumentation.

Optionale Modulbuskarten für Kartenhalter
Typ Bezeichnung Merkmale
FCL2008-A1 Linienkarte (FDnet/C‑NET, P) 4x Loop mit je 1,5 A und à max. 252

Adressen pro Loop und max. 252
Adressen pro Linienkarte

FCL7201-Z3 Linienkarte (SynoLOOP) 4x Loop à max. 128 Adressen, bei max.
512 Adressen pro Linienkarte

FCI2007-A1 I/O-Karte (FUE) Ausgänge für Alarm, Störung, örtlicher
Alarm

FCI2008-A1 I/O-Karte (programmierbar) 12x frei programmierbarer Ein-/Ausgang
pro I/O-Karte

FCI2009-A1 I/O-Karte (Horn/überwacht) 8x überwachter Hornausgang oder
überwachter Ausgang
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Vernetzung von Brandmeldezentralen

Die grafischen Darstellungen sind vereinfacht, ohne zusätzliche Netzwerk-
Hardware und Sicherheitskomponenten. Zulässige Anwendungsfälle sind
beschrieben im Dokument Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien A6V101039439.
Kontaktieren Sie Ihren Siemens IT-Sicherheitsexperten für weitere
Informationen.

Bis zu 32 Zentralen und Terminals können zu einem C-WEB-Netzwerk verbunden werden.
Wenn das C-WEB-Netzwerk über BACnet mit einem Gefahrenmanagementsystem verbunden
ist, können bis zu 16 Zentralen und Terminals vernetzt werden.

Abb. 2: Subnetz

1 Management-Plattform
2 Fernzugriff zu Management-Plattform

Störungsübertragung

Alarmübertragung
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Durch ein optisches C-WEB/LAN-Netzwerk (ohne Subnetzwerke) können maximal 64 Stationen
in einem Netzwerk betrieben werden.

Backbone (C-WEB/LAN)

1 2 3 4 5

FN2012-A1

FN2012-A1 FN2012-A1 FN2012-A1

FC723 FC726FC722

Cloud Gateway

Abb. 3: Vernetzung über 'C-WEB/LAN' ohne 'Subnetz'

1 Fernzugriff mit Cerberus-Remote
2 'Cloud for Buildings'
3 Kundennetzwerk
4 Management-Plattform
5 Fernzugriff zu Management-Plattform

Eine detaillierter beschriftete Darstellung der Abbildung oben und weitere Informationen finden
Sie in der Planungshilfe A6V10332842, siehe Kapitel Produktdokumentation.
Eine erweiterte, redundante Vernetzung über 'C-WEB/LAN' ohne Subnetz ist eine Glasfaser-
Ethernet-Vernetzung ohne 'SAFEDLINK sub-net'. Diese Vernetzung erfüllt die Notlauf-
Kommunikation im 'Degraded mode' und ist EN-54-konform.
Es gelten folgende Voraussetzungen/Einschränkungen:
● Für die EN-54-Konformität muss im 'Cerberus-Engineering-Tool' folgende Einstellung

aktiviert sein:'Degraded signal forwarding enabled'.
● Die Vernetzung muss ausgeführt sein über jeweils ein

Verbindungsmodul (MoNet) FCA2031‑A1 und jeweils einen
Ethernet‑Switch (modular) FN2012 pro 'Station'.

● Maximal 64 'Stations' können über den 'C-WEB/LAN' ohne Subnetz vernetzt werden.
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Durch ein optisches C-WEB/LAN-Netzwerk können maximal 14 Subnetze mit bis zu 16
Stationen in einem Netzwerk betrieben werden. Insgesamt sind maximal 64 Stationen möglich.

Abb. 4: Backbone

1 Fernzugriff mit Cerberus-Remote
2 'Cloud for Buildings'
3 Kundennetzwerk
4 Management-Plattform
5 Fernzugriff zu Management-Plattform

Störungsübertragung

Alarmübertragung

Eine detaillierter beschriftete Darstellung der Abbildung oben und weitere Informationen finden
Sie in der Planungshilfe A6V10332842, siehe Kapitel Produktdokumentation.
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Zentralen
Übergreifenden Merkmale und Funktionen
● Fast-Ethernet-Schnittstelle für ein heterogenes Netzwerk
● Verarbeitet die Signale der Melderserien Cerberus PRO FD720, Cerberus Nova und die

Signale von früheren Melderserien
● Schnittstelle zum Siemens-Gefahrenmanagementsystem
● Steckplätze für serielle Schnittstellen RS232 und RS485
● Stockwerkanzeigen, -Terminal und Alarmgeräte auf der C-NET-Melderlinie mit Speisung

über C-NET
● Alle Melderlinien sind auf Erdschluss überwacht.
● Gemischte Anwendung aller Modulbuskarten (Linien- und I/O-Karten) möglich.
● Integrierte Notlauffunktion
● Frei konfigurierbare, zeitabhängige Steuerungen mit optionalen Wochen- Monats- und

Jahresschaltprogrammen
● Zeit- und situationsabhängige Umschaltung von Melder-Parametersätzen
● Steuerungen zur synchronen Aktivierung von Signalsockeln/Signalgebern (akustisch,

optisch, Sprache)
● Die Zentrale und das Brandmeldesystem werden mit der Software 'Cerberus-Engineering-

Tool' kundenspezifisch konfiguriert
● Firmware-Update aller prozessorgesteuerten Zentralenkomponenten
● Anpassen der Kundentexte direkt an der Bedieneinheit der Zentrale oder mit der Software

'Cerberus-Engineering-Tool'
● Bis zu 13000 Ereignisse aus dem Ereignisspeicher können abgerufen werden, nach

verschiedenen Kriterien gefiltert
● Automatische Sommer-/Normalzeit-Umschaltung

Zentralenspezifische Merkmale

FC723-ZA Gehäuse (Comfort)
C-NET-Melderlinie:
● 756 Adressen
● 2 Loops/4 Stiche
● Erweiterbar mit 2 Modulbuskarten
Einbaubare Modulbuskarten (Option):
● Linienkarte (FDnet/C-NET, P) FCL2008-A1
● Linienkarte (SynoLOOP) FCL7201-Z3
● I/O-Karte (programmierbar) FCI2008-A1
● I/O-Karte (Horn/überwacht) FCI2009-A1
● I/O-Karte (FUE) FCI2007-A1
Merkmale:
● Bedieneinheit
● Bedienzusatz (leer)
● Kartenhalter (2 Steckplätze)
● 250-W-Stromversorgung
● Max. Batteriekapazität 25 Ah
Optionen der Bedieneinheit:
● Ereignisdrucker FTO2001-A1
● Schlüsselschalter (Kaba) FTO2005-C1
● Schlüsselschalter (nordisch) FTO2006-B1
● Bedienzusatz (2xLED-Anz.) FCM7213-Y3
● Bedienzusatz (4xLED-Anz.) FCM7214-Y3
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Erweiterungen
FCM7213-Y3 Bedienzusatz (2xLED-Anz.)

● Optionaler Bedienzusatz mit 48 Anzeigegruppen und jeweils zwei LEDs:
1x rote/grüne LED und 1x gelbe LED

FCM7214-Y3 Bedienzusatz (4xLED-Anz.)
● Optionaler Bedienzusatz mit 96 Anzeigegruppen und jeweils zwei LEDs:

1x rote/grüne LED und 1x gelbe LED

FH7203-Z3 Gehäuse (Comfort)
● Leergehäuse für freie Anwendung
● 443 x 802 x 188 mm
● Z.B. für zusätzliche Batterien, Bedienzusätze oder Ereignisdrucker
● Platz für folgende Batterien-Konfigurationen:

– 2x FA2005-A1 (17 Ah) oder
– 2x BAT12-25 (25 Ah)

● Montageset für Batterien FHA2061-A1 muss separat dazu bestellt werden.
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FH7205-Z3 Gehäuse (Large)
● Leergehäuse für freie Anwendung
● 443 x 802 x 288 mm
● Z. B. für zusätzliche Batterien, Bedienzusätze oder Ereignisdrucker
● Platz für folgende Batterien-Konfigurationen:

– 2x BAT12-25 (25 Ah) oder
– 2x FA2007-A1 (45 Ah) oder
– 2x FA2008-A1 (65 Ah)

● Montageset für Batterien FHA2061-A1 muss separat dazu bestellt werden.

FTO2001-A1 Ereignisdrucker
● Thermodrucker für den Einbau in Bedieneinheiten oder Bedienzusätze
● Ansteuerbar über das RS232-Modul FCA2001-A1 (separat bestellen)
● Protokolliert alle wichtigen Ereignisse wie Alarme, Störungen, Abschaltungen

und Testfunktion

Anwendung
Für mittelgroße Anwendungen, z. B. für Industrieanlagen, Regionalbanken oder Bürokomplexe.
Im Rahmen der Modernisierung für einen schrittweisen, nahtlosen Übergang von früheren
Systemen auf Cerberus PRO.
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Ausführung
Funktionselemente
Bedieneinheit
Auf der Bedieneinheit sind folgende Elemente:
● CPU-Modul und die Elektronik
● Ethernet-Anschluss
● Steckplätze für RS232- und RS485-Module und für Vernetzungsmodule (SAFEDLINK)
● Einbauplatz für Schlüsselschalter ‘Kaba‘ oder ‘nordisch‘
● Einbauplatz für Ereignisdrucker (je nach Ausführung)
● Anschluss Peripheriebus für optionale LED-Module

Peripherieboard
Auf dem Peripherieboard sind folgende Elemente:
● Anschlussklemmen für:

– C-NET-Linien
– Fernübermittlung (Alarm, Störung)
– Hornausgang
– konfigurierbare Steuereingänge und -ausgänge
– überwachter Ausgang für Alarm- und Störung
– Stromversorgung und Notspeisung

● 1x Steckplatz für Loop-Erweiterung (C-NET)

Kartenhalter
Auf der Gehäuserückwand ist ein Kartenhalter montiert für den Einschub von max. 2
Modulbuskarten.

Stromversorgung 250 W, Notstromversorgung
Die Stromversorgung speist die Hardware und lädt die Batterien.
Die Batterien liefern bei einem Stromausfall den Notstrom.

Gehäuse
Auf der Gehäuserückwand, über dem Peripherieboard, kann eine schwenkbare Montageplatte
FHA2007-A1 montiert werden für folgende Elemente:
● 1x Feuerwehrperipherie-Modul (für Deutschland)
● 1x Hornlinien-Modul (alternativ zur Montage auf Hut-Tragschiene TS35)
● 1x Connect X200 Gateway

Konfiguration
Folgende Software ermöglicht die kundenspezifische Anpassung des Systems:
● Cerberus-Engineering-Tool

Bedienung
Jede Zentrale hat eine integrierte Bedieneinheit. Zusätzlich kann die Zentrale über ein
separates Brandmeldeterminal FT724 bedient werden.
Details und ausführliche Informationen finden Sie im Produktdatenblatt A6V10207898.
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Aufbau

Abb. 5: Aufbau FC723

Position Bezeichnung Typ Bemerkung
Grundausrüstung
1 Gehäuse (Comfort) FH7203-Z3 Pos. 1-6: Grundausrüstung.
2 Peripherieboard (2‑Loop, P) FCI2023-A1
3 Stromversorgung (250 W) FP2017-A1
4 Netzklemmen auf Hut-

Tragschiene TS35
- Platz für Steckdose, Relais-Module usw.

5 Bedieneinheit FCM72xx-xx Bedieneinheit mit CPU
6 Kartenhalter (2 Steckplätze) FCA2008-A1 Für zwei Modulbuskarten
7 Platz für Batterien - 2x 12 V,17 … 25 Ah
Erweiterungen
8 Relais-Modul Z3B171 Relais für Brandfallsteuerungen
9 Ereignisdrucker FTO2001-A1 Für die Protokollierung von Ereignissen
10 Schlüsselschalter (Kaba) FTO2005-C1 Für die Zugriffsberechtigung zur Bedienung

Schlüsselschalter (nordisch) FTO2006-B1
11 Montageplatte FHA2007-A1 z. B. für Feuerwehrperipherie-Modul oder

Connect X200 Gateway
12 Loop-Erweiterung (FDnet/

C‑NET, P)
FCI2025-A1 Zur Loop-Erweiterung des Peripherieboard

(2‑Loop, P) FCI2023‑A1 von zwei auf vier
Loops, Anzahl Adressen bleibt gleich
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Position Bezeichnung Typ Bemerkung
13 Modulbuskarten:

Linienkarte (FDnet/C‑NET, P) FCL2008-A1 Für vier zusätzliche C‑NET-Linien mit je 1,5 A
Linienkarte (SynoLOOP) FCL7201-Z3 Für vier adressierbare SynoLOOP-Linien
I/O-Karte (programmierbar) FCI2008-A1 Für zwölf konfigurierbare Ein-/Ausgänge
I/O-Karte (Horn/überwacht) FCI2009-A1 Für acht überwachte Hornausgänge
I/O-Karte (FUE) FCI2007-A1 Für zusätzliche Alarm- und Störungsausgänge

14 RS485-Modul (isoliert) FCA2002-A1 Für Peripheriegeräte mit RS485-Schnittstelle
15 RS232-Modul (isoliert) FCA2001-A1 Für Teilnehmer mit RS232-Schnittstelle
16 Vernetzungsmodul (SAFEDLINK) FN2001-A1 Für die Vernetzung von mehreren Stationen
17 Connect X200 Gateway CXG3.X200 Für die Anbindung einer FS20–Station zur

Cloud for Buildings
Die Montageplatte FHA2007‑A1 und das
Zubehör-Set + ACDC (X200) FCA2056‑A1
oder 
die Montageplatte (X200) FHA2063‑A1 und
das Zubehör-Set + ACDC (X200)
FCA2056‑A1 müssen separat bestellt werden.

18 Hornlinien-Modul FCA2005-A1 Zur Aufsplittung von einer auf vier
konventionelle Hornlinien

19 Batterie (12 V, 17 Ah, VdS) FA2005-A1 Für die Notstromversorgung
Batterie (12 V, 25 Ah, VdS) BAT12-25

20 Feuerwehrperipherie-Modul FCI2001-D1 Für Deutschland (FBF, FSD, ÜE, FSE, ÖA,
KL)

21 19"-Einbau-Set FHA2016-A1 Für den Einbau in 19"-Fremdgehäuse
22 Lizenzschlüssel Sx FCA20xx Für Spezialfunktionen
23 Kabel-Set (Kommunikation) FCA2014-A1 Für flexible Verbindungen zu den Modulen auf

der Bedieneinheit
Repeater (SAFEDLINK) FN2002-A1 Nicht in Übersicht positioniert, da kein

Einbauteil. 
Für die Verlängerung des Systembus C‑WEB
von 1000 m auf 2000 m zwischen zwei
Stationen. Max. 1x Repeater (SAFEDLINK)
zwischen zwei Stationen.
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Typenübersicht
Gehäuse (Comfort)

Typ FC723-ZA
Anzahl C-NET-Adressen 756
Loops (mit Loop-Erweiterung) oder 2 (4)
Stiche (mit Loop-Erweiterung) 4 (8)
Stromversorgung 250 W
Max. Batteriekapazität 25 Ah
Max. Anzahl Modulbuskarten im Kartenhalter 2
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Bestellangaben
Zentrale
Typ Bezeichnung Gewicht Bestellnummer
FC723-ZA Brandmeldezentrale (Modular, P) 16,804 kg S54433-C114-A1

Erweiterungen
Typ Bezeichnung Gewicht Bestellnummer
FCA2001-A1 RS232-Modul (isoliert) 0,033 kg A5Q00005327
FCA2002-A1 RS485-Modul (isoliert) 0,027 kg A5Q00009923
FCA2005-A1 Hornlinien-Modul 0,100 kg A5Q00014866
FCA2014-A1 Kabel-Set (Kommunikation) 0,126 kg A5Q00023027
FCI2025-A1 Loop-Erweiterung (FDnet/C-NET,

P)
0,030 kg S54400-A185-A1

FCI2007-A1 I/O-Karte (FUE) 0,111 kg S54400-A20-A1
FCI2008-A1 I/O-Karte (programmierbar) 0,097 kg S54400-A6-A1
FCI2009-A1 I/O-Karte (Horn, überwacht) 0,109 kg S54400-A21-A1
FCL2008-A1 Linienkarte (FDnet/C-NET, P) 0,119 kg S54400-A182-A1
FCL7201-Z3 Linienkarte (SynoLOOP) 0,120 kg S54400-A116-A1
FCM7213-Y3 Bedienzusatz (2xLED-Anz.) 2,516 kg S54400-B149-A1
FCM7214-Y3 Bedienzusatz (4xLED-Anz.) 3,905 kg S54400-B150-A1
FH7202-Z3 Gehäuse (Standard) 7,268 kg S54400-B70-A1
FH7203-Z3 Gehäuse (Comfort) 12,874 kg S54400-B71-A1
FH7204-Z3 Gehäuse (Large Extension) 11,729 kg S54400-B89-A1
FH7205-Z3 Gehäuse (Large) 16,079 kg S54400-B86-A1
FHA2007-A1 Montageplatte 0,800 kg A5Q00010151
FHA2016-A1 19"-Einbau-Set 3,000 kg A5Q00020179
FN2001-A1 Vernetzungsmodul (SAFEDLINK) 0,022 kg A5Q00012851
FN2002-A1 Repeater (SAFEDLINK) 0,105 kg S24236-B2502-A1
FN2006-A1 LWL Vernetzungsmodul (SM) 0,792 kg S54400-A109-A1
FN2007-A1 LWL Vernetzungsmodul (MM) 0,792 kg S54400-A110-A1
FTO2001-A1 Ereignisdrucker 0,141 kg A5Q00010126
- Ersatz-Druckerrollen (10 Rollen) 0,090 kg A5Q00017619
FTO2005-C1 Schlüsselschalter (Kaba) 0,083 kg A5Q00010113
FTO2006-B1 Schlüsselschalter (nordisch) 0,046 kg A5Q00010129
Z3B171 Relais-Modul 250 VAC / 10 A

(1 Relais)
0,042 kg 4843830001

Netzwerk (Backbone)
Typ Bezeichnung Gewicht Bestellnummer
FCA2031-A1 Verbindungsmodul (MoNet) 0,081 kg 

inkl.Kabel
S54400-A153-A1

FHA2029-A1 Montageset (Switch) 1,261 kg S54400-B79-A1
FN2012-A1 Ethernet-Switch (modular) 0,600 kg S54400-B152-A1
VN2002-A1 Ethernet Modul (MM) 0,026 kg S54400-A43-A1
VN2003-A1 Ethernet Modul (SM) 0,026 kg S54400-A44-A1
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Cloud Gateway
Typ Bezeichnung Gewicht Bestellnummer
CXG3.X200 Connect X200 Gateway 0,300 kg S55842-Z131-A100
FCA2056-A1 Zubehör-Set + ACDC (X200) 0,200 kg S54400-S115-A1
FHA2063-A1 Montageplatte (X200) 0,269 kg S54400-B116-A1

Batterien
Typ Bezeichnung Gewicht Bestellnummer
FA2005-A1 Batterie (12 V, 17 Ah, VdS) 5,700 kg A5Q00019677
BAT12-25 Batterie (12 V, 25 Ah, VdS) 7,8 kg S54302-Z102-A1
FA2007-A1 Batterie (12 V, 45 Ah, VdS) 14,500 kg A5Q00022897
FA2008-A1 Batterie (12 V, 65 Ah, VdS) 21,300 kg A5Q00019357
FHA2061-A1 Montageset für Batterien ‒ S54400-B91-A1

Lizenzschlüssel
Typ Bezeichnung Gewicht Bestellnummer
FCA2033-A1 Lizenzschlüssel (S1) 0,010 kg S54400-P154-A1
FCA2034-A1 Lizenzschlüssel (S2) 0,010 kg S54400-P155-A1
FCA2035-A1 Lizenzschlüssel (S3) 0,010 kg S54400-P156-A1
FCA2036-A1 Lizenzschlüssel (S4) 0,010 kg S54400-P157-A1
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Produktdokumentation
Titel Dokument-ID
Systemdokumentation
Systembeschreibung A6V10210355
Produktdaten A6V10210368
Projektierung A6V10210362
Montage/Installation A6V10210390
Systemdatenblatt
FS720 - Brandmeldesystem A6V10227649
Datenblätter
FC721 - Brandmeldezentrale A6V10203220
FC722 - Brandmeldezentrale A6V10206525
FC723 - Brandmeldezentrale für
Modernisierung

A6V10379246

FC724 - Brandmeldezentrale A6V10207176
FC726 - Brandmeldezentrale (Modular) A6V10263277
FT724 - Brandmeldeterminal A6V10207898
Brandmeldesystem mit integrierter
Einbereich‑Löschung

A6V11480005

Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien A6V101039439
Planungsübersicht A6V10332842

Verwandte Dokumente wie Umweltdeklarationen, Konformitätserklärungen u. a. können Sie
über folgende Internet-Adresse herunterladen:
www.siemens.com/bt/download

Gewährleistung
Die anwendungsbezogenen technischen Daten sind ausschließlich zusammen mit den im
Kapitel "Gerätekombinationen" aufgeführten Siemens-Produkten gewährleistet. Beim Einsatz
mit Fremdprodukten erlischt somit jegliche Gewährleistung durch Siemens.

http://www.siemens.com/bt/download
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Technische Daten
Brandmeldezentrale (Modular, P) FC723 im Gehäuse (Comfort)
Speisung Netzspannung AC 115 / 230 V +10/-15 %

Stromversorgung 250 W
Betriebsspannung DC 21…28,4 V
Betriebsstrom Max. 5 A
Kapazität Batterien 2x 12 V, max. 25 Ah
Batterie-Überwachung Ja
Netz-Überwachung Ja

Eingänge / Ausgänge Anschließbare Melderserien Cerberus PRO FD720, Cerberus Nova
Weitere anschließbare adressierbare
Melder

SynoLOOP

Anzahl Adressen Max. 756
Anzahl integrierter Linienkarten 1
Anzahl Linien integriert:
● Loops (mit Loop-Erweiterung) oder 2 (4)
● Stiche 4 (8)
Anzahl Linien zusätzlich:
● C-NET (4 Loops pro Linienkarte) Max. 8 Loops
● SynoLOOP (4 Loops oder Stiche pro

Linienkarte)
Max. 8 Loops/Stiche

Integrierte Ein-/Ausgänge:
● Relaisausgang FUE Alarm 1
● Relaisausgang FUE Störung 1
● Überwachte Ausgänge Alarm 1
● Überwachte Ausgänge Störung 1
● Überwachte Ausgänge Horn 1
● Frei konfigurierbare Ein-/Ausgänge 8
Zusätzliche I/O-Karten:
● Programmierbar 12x konfigurierbarer Ein-/Ausgang

2x Speisungsausgang 24 V
● Horn/überwacht 8x Hornausgang überwacht
● FUE 1x Relaisausgang Alarm

1x Relaisausgang Störung
1x Spannungsausgang 24 V
2x GPIO (General Purpose Input/
Output)
1x Störungsausgang überwacht
2x konfigurierbarer Ausgang überwacht



Brandmeldezentrale (Modular, P) FC723 im Gehäuse (Comfort)
Schnittstellen Bedieneinheit Integriert

Steckplätze für serielle Schnittstellen
RS232, RS485

2

Steckplätze für Vernetzungsmodule 2
Steckplatz für Loop-Erweiterung 1
Steckplätze für Modulbuskarten (auf
eingebautem Kartenhalter)

2

Montageplätze für Kabel-Set
(Kommunikation)

2

Hornlinien-Modul Max. 1
Ethernet-Anschluss RJ45 1

Umweltbedingungen Betriebstemperatur -8…+42 °C
Lagertemperatur -20…+60 °C
Luftfeuchte (keine Betauung erlaubt) ≤95 %  rel.
Maximale Einsatzhöhe über Meer 3700 m

Mechanische Daten Abmessungen (B x H x T):
● Ohne Abdeckhaube 430 x 796 x 165 mm
● Mit Abdeckhaube 443 x 802 x 188 mm
Schutzart (IEC 60529) IP30
Farbe:
● Gehäuse ~RAL 7035 Lichtgrau
● Abdeckhaube ~RAL 000 50 00
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